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Protokoll zum Sprechertreffen des JungChemikerForums am 

16.03.2016 in Kiel 

Datum: 16.03.2016 

Ort: Universität Kiel, Hans-Heinrich-Driftmann Hörsaal, Ohlshausenstr. 75, 24118 Kiel 

Beginn: 9:00 Uhr 

Ende: 13:50 Uhr 

Vorsitz: André Augustin (AA), Sebastian Beil (SB), Torsten John (TJ), Sebastian Sobottka (SeSo), Steve 

Waitschat (SW) 

Anwesende: 82 Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste; anwesende Regionalforen: 30 

(53 Stimmberechtigte, 24 angemeldete Gäste und 5 Bundesvorstand: André Augustin, Sebastian Beil, 

Torsten John, Sebastian Sobottka, Steve Waitschat) 

Tagesordnung 

TOP 01 Begrüßung, Prüfung der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung und Datenschutz 
TOP 02 Bericht des JCF-Bundesvorstandes 

Allgemeines 
Finanzen 
Regionalforen 
Öffentlichkeitsarbeit 
Internationales 
Werbemittel/Kongresszubehör 

TOP 03 Vorstellung Herbstsprechertreffen 2016 – JCF Halle/Saale 
TOP 04 Vorstellung Frühjahrssymposium 2017 – JCF Mainz-Wiesbaden 
TOP 05 Auswertung „Inspiring Science – deine Arbeit für das JCF“ 
TOP 06 20 Jahre JungChemikerForum – Das Jubiläumsjahr 2017 
TOP 07 Gremien und Komitees 
TOP 08 Verein der Freunde und Förderer des JCF Deutschland e.V. 
TOP 09 Bericht aus dem GDCh-Vorstand 
TOP 10 Kooperationen (jDPG; JuWiChem) 
TOP 11 Sonstiges 
TOP 12 Termine 
 

TOP 1 - Begrüßung, Prüfung der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung und Datenschutz 

Die Folien der Präsentation befinden sich im Anhang des Protokolls. 

AA begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wird 

beschlossen, es gibt keine Änderungswünsche. AA gibt einen Überblick über die 

Mitgliederentwicklung des JCF, die 10.000er Marke wurde überschritten. Ebenso werden die 

verschiedenen Workshops von „Inspiring Science“ vom Vortrag kurz besprochen. Etwa die Hälfte der 

Anwesenden hat daran teilgenommen. 

SeSo erläutert die aktuellen Datenschutzbestimmungen. 

Es gibt einen kurzen Austausch zur Klausurtagung der Regionalsprecher und 

Ortsverbandsvorsitzenden (OVVs) in Frankfurt am Main vom Oktober letzten Jahres. Die Beteiligung 

der JCFs war mit 25 anwesenden Regionalforen gut und entsprach in etwa der Anzahl der 
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anwesenden OVVs. Es gab viel Diskussionsbedarf. Wenn die Tagung eintägig bleibt, dann sollte sie 

jährlich wiederholt werden, damit der Informationsaustausch auf Grund der schnellen Wechsel gut 

funktioniert. 

TOP 2 – Bericht des Bundesvorstandes 

Allgemeines 

AA stellt die Aktivitäten des Bundesvorstands vor, u.a. die Industrietour und eine geplante Exkursion 

zu Merck nach Darmstadt, die aus dieser hervorgegangen ist. Die Exkursion soll bundesweit 

ausgeschrieben werden und noch dieses Jahr stattfinden. 

Regionalforen 

SB erläutert den Ablauf der Wahlen, damit diese auch in Zukunft korrekt durchgeführt werden. 

Insbesondere die fehlerfreie Führung des Wahlprotokolls wird betont. Der Bundesvorstand kann bei 

Fragen jederzeit kontaktiert werden. Im Zweifelsfall sollen dienstliche und private Mailadresse 

angegeben werden. 

SB stellt weiterhin die Auswertung der Umfrage unter den Regionalforen vor. Im Durchschnitt führen 

die Regionalforen sechs Veranstaltungen mit 81 teilnehmenden Personen durch. Die Folien mit den 

genauen Daten befinden sich ebenfalls im Anhang. Der Bundesvorstand freut sich über die vielen und 

qualitativ hochwertigen Veranstaltungen in den Regionalforen. 

Finanzen 

TJ stellt die wichtigsten Informationen zu den Finanzen vor. Bei Fragen kann er jederzeit kontaktiert 

werden. Es wird darum gebeten, die Raten zu nutzen und kein Geld auf den Konten anzusammeln, 

damit die Raten abgerufen werden können. Dabei ist auf eine satzungskonforme Nutzung zu achten. 

Die Abrechnung erfolgt zweimal im Jahr über Frau Kling in der GDCh-Geschäftsstelle. 

Bewirtungsrechnungen für Restaurantbesuche (bspw. mit Referenten) sind wichtig. Die Belege 

müssen für die Steuerprüfung zehn Jahre lang aufbewahrt werden. Geldgeschenke (auch Gutscheine) 

sind nicht erlaubt. Kleine Geschenke bis 40 € sind möglich. Herr Prof. Dr. Roth wird über den 

Bundesvorstand abgerechnet. Referenten bitte zügig abrechnen, da sie in Vorkasse gehen und sonst 

ein schlechter Eindruck entsteht. 

TJ erläutert weiterhin den Unterschied zwischen Spenden und Sponsoring. Spenden können über den 

Förderverein (VFF) und die GDCh-Geschäftsstelle abgewickelt werden und Sponsorenverträge nur 

über die GDCh bei Frau Kling und Herrn Böhm. Bei einer Spende gibt es keine Gegenleistung, sie kann 

höchstens zweckgebunden erfolgen und es fallen keine Steuern an. Sponsoring ist steuerpflichtig, mit 

Vertrag und Gegenleistung, die Firma verfolgt damit eigene Ziele wie bspw. Werbung. 

TJ stellt den JCF-Flex-Fonds vor. Es wurde ein Antrag vom JCF-Bundesvorstand in den GDCh-Vorstand 

eingebracht, der es vorsieht, dass die nicht abgerufenen Jahresraten der Regionalforen (meist mehr 

als 20.000 € pro Jahr) stückweise an den Bundesvorstand ausgezahlt werden, der damit 

Veranstaltungen der Regionalforen (Vortragsveranstaltungen, Symposien, gegenseitige Besuche) , die 

regionale Vernetzung sowie den internationalen Austausch fördern kann. Die Regionalforen werden 

über die Bewilligung/Ablehnung des Antrags informiert, sobald eine Entscheidung im GDCh-Vorstand 

getroffen wurde. [Nachtrag: Der GDCh Vorstand hat dem Antrag zugestimmt. Der JCF 

Bundesvorstand wird nach Bestätigung des GDCh Vorstandsprotokolls mit dessen Einrichtung 

beginnen.] 

Muster für Abrechnungsformulare und FAQ befinden sich im Downloadbereich der Webseite. 

(Freischaltung erfolgt über SeSo nach Benachrichtigung per Mail; sobottka@jungchemikerforum.de) 
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Öffentlichkeitsarbeit 

SeSo stellt kurz die Website vor. Das zentrale Hosting und Einrichten der Website über den 

Bundesvorstand findet Anklang und die Besucherzahlen gehen hoch. Ebenfalls haben immer mehr 

Regionalforen Interesse am Hosting durch den Bundesvorstand. 

AA stellt die Social Media-Aktivitäten vor. Er ruft die Anwesenden auf viel über Facebook und Twitter 

zu teilen und sich zu vernetzen. Außerdem bittet er darum regelmäßig Artikel für die Nachrichten aus 

der Chemie zu schreiben. 

Internationales 

TJ und SeSo stellen das EYCN (European Young Chemists Network) vor. Die Aktivitäten und die 

Struktur des EYCN werden kurz umrissen. Das nächste Delegiertentreffen findet Ende April in 

Portugal statt, TJ und SeSo nehmen daran teil. Das Delegiertentreffen wird mit dem 5th Portuguese 

Young Chemists Meeting (5th PyChem) und dem 1st European Young Chemists Meeting (1st 

EYCheM) verbunden. Dabei handelt es sich nicht um eine eigene Konferenz, sondern mehr um einen 

Zusatz zu bereits existierenden JungChemikerKonferenzen. 

SeSo stellt kurz die Pläne zur Gründung des IYCN (International Young Chemists‘ Network) vor. Seit 

dem initialen Planungstreffen in Boston letztes Jahr im August ist noch nicht viel passiert. Wer 

Interesse an einer Mitwirkung und den Unterlagen zur Planung hat, kann sich bei SeSo 

(sobottka@jungchemikerforum.de) melden. [Nachtrag aus Portugal: Die Aktivitäten sind vor kurzem 

nochmal in Fahrt gekommen, sodass es jetzt auch eine Facebookseite und einen Wordpressblog gibt, 

auf der vorläufige Informationen abgerufen werden können: https://www.facebook.com/IYCN.global 

und https://intlyoungerchemistsnetwork.wordpress.com/] 

Werbemittel 

SW stellt den aktuellen Bestand an Werbemitteln vor. Neue Kugelschreiber und USB-Sticks sind jetzt 

verfügbar. Bei Fragen oder Vorschlägen für neue Werbemittel wird um Rückmeldung gebeten 

(waitschat@jungchemikierforum.de). 

TOP 3 – Vorstellung des Herbstsprechertreffens in Halle 

Marie Oehmichen (JCF Halle) stellt das Herbstsprechertreffen 2016 vor. Es findet am Wochenende 

vom 02.09. bis 04.09.2016 statt. Geplant sind u.a. ein Young Spirit Workshop in Zusammenarbeit mit 

Evonik, ein Workshop mit Altana, sowie der Besuch der Leopoldina und des Chemieparks Bitterfeld. 

Weitere Informationen, vor allem zum zeitlichen Ablauf, sind in der Präsentation im Anhang zu 

finden. 

TOP 4 – Vorstellung des Frühjahrssymposiums 

Ann-Kathrin Danner stellt das Organisationsteam und Mainz als Standort für das JCF-

Frühjahrssymposium vor. Das Frühjahrssymposium soll vom 29.03.-01.04.2017 (Mi – Sa) stattfinden. 

Es soll Platz für 350 Teilnehmer bieten Es wird darüber diskutiert, ob Parallelsessions erstmals auf 

einem Frühjahrssymposium stattfinden sollen. Parallelsessions sollen laut Richtlinien grundsätzlich 

nicht durchgeführt werden. AA stellt das zur Diskussion und es spricht sich niemand explizit gegen 

Parallelsessions aus, weshalb es in Mainz zum ersten Mal Parallelsessions auf dem FJS geben soll. Am 

Standortsind zwei kleinere Hörsäle direkt nebeneinander, damit ist der Wechsel kein Problem. Dies 

ermöglicht trotz kleiner Hörsäle mehr Teilnehmer. Das JCF Mainz ist mit momentan 35 Aktiven sehr 

stark aufgestellt. 

https://www.facebook.com/IYCN.global
https://intlyoungerchemistsnetwork.wordpress.com/
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Für Dienstag sollen wieder Workshops geplant werden, Mittwochfrüh soll das Sprechertreffen 

stattfinden, AA stellt das zur Diskussion.  

TOP 5 - Auswertung „Inspiring Science – deine Arbeit für das JCF“ 

Es wurden drei Workshops vom Bundesvorstand angeboten, die unter „Inspiring Science“ 

zusammengefasst wurden: 1) 20 Jahre JCF – Das Jubiläumsjahr 2) Wissenstransfer in Regionalforen – 

Keeping our knowledge 3) Zusammenarbeit mit der GDCh. 

Der Workshop 1 von AA und SeSo ist unter Top 6 kurz zusammengefasst und im Anhang in den 

Folien. 

Die Zusammenfassungen der Workshops finden sich in den PowerPoint Folien. Der Großteil der 

Anwesenden spricht sich für die Wiederholung von „Inspiring Science“ auf dem 

Herbstsprechertreffen aus und will wieder daran teilnehmen. 

Es werden allerdings auch Einwände geäußert, dass es sich doch um einen sehr frühen Beginn 

handelt und viel Zeit kostet. Es sollte den Sprechern allerdings die Möglichkeit gegeben werden, an 

den Workshops teilzunehmen, da diese sonst immer zeitgleich mit dem Sprechertreffen stattfinden. 

Ungefähr die Hälfte der Anwesenden besucht später noch einen Workshop, von daher scheint die in 

Kiel erprobte Zeitplanung Anklang zu finden. Die Anreise wird für einige JCFs immer problematisch 

bleiben. Die Anwesenden sprechen sich dafür aus, den „gemütlichen“ Kennenlern-Teil fest ins 

Programm aufnehmen, um den Austausch zu fördern. Es wird ebenfalls eine WhatsApp-Gruppe 

vorgeschlagen, um die Aktivitäten kurzfristig besser koordinieren zu können. 

TOP 6 – 20 Jahre JungChemikerForum 

Carina Weber (Mainz) stellt spezielle Aktionen vor, die während des JCF-Jubiläumsjahrs durchgeführt 

werden könnten (siehe Anhang). 

Um ein grobes Stimmungsbild einzufangen, wird eine kurze Abstimmung zu den verschiedenen 

Vorschlägen durchgeführt. Große Resonanz finden die Experimentalvorträge, die vermehrt 

durchgeführt werden sollen, sowie der Science-Slam. Weniger Resonanz finden Alumni-Vorträge und 

Exkursionen. Keine Resonanz findet eine Postkartenaktion. 

Eine Vortragstour wie „Breaking Bad“ soll alle zwei Jahre stattfinden. Eventuell lässt es sich auch als 

Namensvorlesung o.ä. etablieren. Es soll eher populärwissenschaftlich als fachlich orientiert sein, 

weil es mehr Leute anzieht und sich der finanzielle Aufwand dann auch lohnt. Der Bundesvorstand 

erstellt eine Liste mit fünf Personen, die kontaktiert werden sollen. 

SeSo stellt die Planungen zum Wissenschaftsforum 2017 (WiFo) in Berlin vor. Die GDCh feiert 

ebenfalls ein Jubiläum: GDCh – 150 Jahre. Da die Vorgängergesellschaft der GDCh, die Deutsche 

Chemie Gesellschaft (DChG), in deren Tradition sie sich sieht, im Jahr 1867 gegründet wurde, soll dies 

speziell gefeiert werden. Dazu wurde eine Kommission gegründet, in der SeSo das JCF vertritt. Das 

WiFo soll flankiert werden von einem Symposium der Angewandten Chemie, bei dem sehr 

hochkarätige Forscher*innen vortragen sollen. Ebenfalls ist ein Zukunftskongress geplant. In der 

Kommission zur Planung des Zukunftskongresses wird das JCF von SB vertreten. Auf dem WiFo 

würden wir gerne enger mit den Fachgruppen zusammenarbeiten und Vortragsslots auf den 

Fachgruppentagungen mit Jungchemikern füllen. Darüber hinaus würden wir gerne wieder einen 

„Sci-Mix“ wie damals in Darmstadt ausrichten. Dabei tragen Jungchemiker aus allen Richtungen der 

Chemie bunt gemischt kurz über ihre Forschung vor. 

AA holt ein Meinungsbild ein und fragt, wer schon mal auf einer Fachgruppentagung (FG-Tagungen) 

war. Keine Meldungen aus dem Publikum. Etwa 2/3 würden es sich dennoch wünschen, auf FG-
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Tagungen vortragen zu können. Es soll eigene Session geben, und das Sprechertreffen soll ebenfalls 

im Programm sein. Die Kooperation mit FG wird eher als kompliziert betrachtet, da es bisher 

abgesehen von den gemeinsamen Vortragsveranstaltungen wenige Ideen zur Kooperation gibt. 

Christian Schaumberg fragt, wie viele der Anwesenden auf einem WiFo waren.  Etwa 80 % der 

Anwesenden haben schon mal an einem WiFo teilgenommen. Es werden ein größerer Raum sowie 

Getränke für das Sprechertreffen beim kommenden WiFo gewünscht. Kim Schwarzkopf (Darmstadt) 

trägt Aktionen vor, die während des Jahres organisiert werden können (siehe Folien im Anhang). 

Es wurde vorgeschlagen, dass sich die Regionalforen an der aktuellen Wochenschau 

(http://www.aktuelle-wochenschau.de/)  beteiligen. Es wird diskutiert, inwieweit das möglich wäre 

und welche Themen behandelt werden können. Es findet sich keine Mehrheit. 

TOP 7 - Gremien und Komitees 

SB übernimmt für Susanne Leubner den Platz im Komitee für den Carl Roth Förderpreis. Es folgt eine 

kurze Vorstellung des Preises, die online auf der GDCh-Website eingesehen werden kann. 

Michael Linden sitzt im Gremium vom CheMento-Programm. Er ist nicht anwesend, da er den 

NESACS-Austausch betreut. Seine Folien werden von AA vorgestellt. Das Programm wurde sehr 

erfolgreich aufgenommen. Es werden noch Mentoren aus Nord- und Ostdeutschland gesucht, da 

diese Regionen momentan eher unterrepräsentiert sind. 

Michael Linden sitzt ebenfalls in der Kommission für das CHE-Ranking der deutschen Hochschulen. Es 

wurde von der GDCh boykottiert, da es nicht repräsentativ ist (zu wenig befragte Studierende) und 

zweifelhafte Indikatoren verwendet wurden. Mittlerweile wurde der Boykott zurückgezogen, 

nachdem einige Kritikpunkte der GDCh berücksichtigt wurden. Mittlerweile ist die GDCh neutral. 

Auf Europaebene gibt es ein ähnliches Ranking von den gleichen Urhebern, das U-Multi-Rank, in dem 

die Vorschläge bisher nicht umgesetzt wurden, was Rückschlüsse darauf zulässt wie ernst die 

Einwände der GDCh genommen wurden. 

Annika Reitz stellt das August-Wilhelm-von-Hofmann-Stipendium vor. Es gibt noch keine aktuellen 

Zahlen, da erst kommende Woche das abschließende Auswahlgespräch stattfindet. Auf das 

Motivationsschreiben wird im Auswahlprozess großen Wert gelegt. Bitte macht im entsprechenden 

Bewerbungszeitraum viel Werbung für das Stipendium. Es sollen keine Bewerbungsmappen 

eingereicht werden.  Die Gutachten sollen am besten nur von Professoren und nicht von 

akademischen Räten ausgestellt werden. 

Top 8 - Verein der Freunde und Förderer des JCF Deutschland e.V. 

Johannes Wehner und Konstantin Kraushaar stellen den Verein der Freunde und Förderer des 

JungChemikerForums e.V. vor, der Verein ist unabhängig von der GDCh. Es werden primär 

Reisestipendien ausgegeben. Ursprünglich wurde er gegründet, um Spendenabzuwickeln, da dies 

früher nicht über die GDCh-Geschäftsstelle möglich war, mittlerweile jedoch ist. 

Neben der Erteilung von Reisestipendien werden ebenfalls Veranstaltungen der Regionalforen 

gefördert. BCNP, GDCh und Evonik sind Großförderer. Der Verein hat momentan 58 ordentliche 

Mitglieder und freut sich über Zuwachs. Die Reisekostenförderung bewegt sich mittlerweile nicht 

mehr unter 100 €, es lohnt sich also. Die Abwicklung eines Antrags auf Reisekostenstipendien findet 

sich in den Folien im Anhang.  

Unter www.jungchemikerforum.de auf dem Teil des Fördervereins soll bald eine Datenbank, mit 

Vortragenden mit Fokus auf dem Thema Berufseinstieg, eingerichtet werden. Der Verein versteht 

http://www.aktuelle-wochenschau.de/
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sich auch als Karrierenetzwerk und möchte den Kontakt zu „Young Professionals“ herstellen. Er 

bietet eine gute Gelegenheit, unbekannte Arbeitgeber und Arbeitsgebiete kennenzulernen. Nutzt das 

Netzwerk! 

Ebenfalls zeichnet der Verein mit dem „Event of the Year“ besondere Veranstaltungen aus. Der Preis 

für 2015 geht an das JCF Kiel für einen Vortrag zur Endlagerung von radioaktiven Abfällen. Damit 

haben sie gesellschaftliche Aufklärung betrieben, sowie ein emotional aufgeladenes Thema von 

allgemeinem Interesse wissenschaftlich behandelt. Der Preis ist mit 250 € dotiert.  

Der Bewerbungsschluss für das Event oft the Year 2016 endet im Januar 2017. 

TOP 9 – Bericht aus dem GDCh-Vorstand 

Christian Schaumberg als Gast und Vertreter des JCF im GDCh-Vorstand stellt einige ausgewählte 

Themen, die zurzeit im GDCh-Vorstand besprochen werden, vor. Da die erste Sitzung erst kommende 

Woche stattfindet, gibt es dazu noch keinen Bericht.  

Die GDCh hat einen Finanzstock von ca. 68.000.000 €. Die gleichmäßige Repräsentation von Frauen 

und Männern in Gremien gestaltet sich recht gut, der Frauenanteil unter den GDCh Mitgliedern und 

in den Kommissionen ist in etwa gleich. Beim JCF sind ca. 40 % der Mitglieder weiblich. 

Eine GDCh Infoplattform ähnlich www.streitfragen.de ist geplant für chemische Fragestellungen. 

Bzgl. des Abiturientenpreises wäre es bei der Verleihung zu begrüßen, wenn ein JCF‘ler dabei ist und 

den Preis verleihen würde, um auch gleichzeitig Werbung für die Chemie und das Chemiestudium, 

sowie die GDCh zu machen. Es soll eine Stärkung des Chemieunterrichts in der 5. und 6. Klasse 

erfolgen, da die Entwicklung, dass Fächer wie Chemie, Physik und Biologie zum Fach „NaWi“ 

zusammengefasst wird, mit Sorge beobachtet wird.  

Eine Übersicht aller besprochenen Themen findet sich in den Folien im Anhang. Bei Interesse kann 

gerne mit Christian Schaumberg Kontakt (schaumberg@jungchemikerforum.de) aufgenommen 

werden.  

1300 Mitglieder die in Ausbildung sind. 2059 Jungmitglieder (Berufseinsteiger). Die Azubis mehr 

einbinden eventuell. [Nachtrag: Nach Rücksprache mit der Geschäftsstelle scheint es sich bei den 

Mitgliedern in Ausbildung primär um Gewinner der Abiturientenpreise zu handeln.] 

TOP 10 – Kooperationen (JuWiChem und jDPG) 

Katharina Uebele stellt die Jungen WirtschaftschemikerInnen als neue Initiative vor. Sie wurde als 

Jugendorganisation der Fachgruppe Vereinigung für Chemie und Wirtschaft (VCW) gegründet. Die 

JuWiChems wollen  Netzwerk, Plattform und Forum für ChemikerInnen mit wirtschaftlichen Interesse 

bieten. Die JuWiChem wollen die rund 700 Studierenden der Wirtschaftschemie im 

deutschsprachigen Raum vereinigen. Es gibt sechs Standorte in Deutschland (Münster, Kiel, Ulm, 

Köln, Idstein und Düsseldorf) und einen in Zürich. 

Der neu gewählte Bundesvorstand besteht aus fünf Mitgliedern und soll den bereits existierenden 

Wirtschaftschemievereinen als Überbau zur Koordination der gemeinsamen Aktivitäten dienen 

(Details siehe Folien im Anhang). Katharina stellt Ziele und Herausforderungen der JuWiChems vor. 

Es ist eine erste Veranstaltung mit dem JCF Berlin geplant.  Sie stellt ebenso die Vorteile von 

gemeinsamen Veranstaltungen, Workshops, dem Netzwerk und der aktiven Mitgestaltung in den 

Vordergrund. 

Jannis Schaeper als Vertreter der junge Deutsche Physikalische Gesellschaft (jDPG) und 

Verantwortlicher für die Regionalforen der jDPG stellt die jDPG vor. Der Großteil der Anwesenden 
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kennt die jDPG. Sie hat 3408 Mitglieder, welche sich aber aktiv dazu bekennen müssen, im Gegensatz 

zum JCF. Der Bundesvorstand ist neunköpfig und stärker thematisch getrennt bzw. orientiert als im 

JCF. Es findet eine jährliche Sommerexkursion für eine Woche an einer Uni in Deutschland statt. Es 

handelt sich um einen Workshop zur theoretischen Physik. Es gibt eine weltweite Vernetzung unter 

dem Dach der International Association of Physics Students (IAPS). Die jDPG hat mittlerweile auch 

einen Gastsitz im DPG-Vorstand. 

TOP 11 - Sonstiges 

Maximilian Bräutigam von der GDCh-Geschäftsstelle in Frankfurt am Main stellt sich vor. Max bittet 

darum, sich mehr mit der GDCh zu identifizieren und die künstliche Trennung von JCF und GDCh zu 

vermeiden. Die Geschäftsstelle soll nicht stellvertretend zu der GDCh gesehen werden, sondern mehr 

als Dienstleister für die Mitglieder. Er ruft dazu auf, Sonderfondsanträge zu stellen mit dem 

innovative Veranstaltungen unterstützt werden sollen.  

Es kommt die Frage zum Versicherungs-Status bei Exkursionen auf. Am besten als Dienstreise über 

die Uni/das Institut anmelden oder als Dienstreise über den OVV. Bei Tagungen der GDCh gibt es eine 

Haftplicht sagt Max, er macht sich aber nochmal schlau. Am besten ist es die Veranstaltung in den 

GDCh-Kalender zu schreiben, damit handelt es sich um eine offizielle GDCh-Veranstaltung und ist 

somit auch versichert. 

Es kommt eine generelle Frage zur OVV-Wahl. Prinzipiell kann jedes Mitglied gewählt werden. Es 

sollte auf vier Jahre begrenzt sein, allerdings gibt es in vielen OVs eine zweijährige Amtszeit. Es wäre 

begrüßenswert, wenn der stellvertretenden OVV, der JCF-Sprecher wäre. Es gibt allerdings keinen 

Anspruch darauf, da es sich um eine Wahl handelt. 

Der kommende Bundesvorstand wird in Halle neu gewählt. Wir freuen uns über weibliche 

Kandidatinnen. 

AA stellt eine Ehrennadel o.ä. des JCF zur Diskussion. Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 

Der BV erarbeitet einen Vorschlag für Satzung und Vergaberichtlinien. Es findet Zustimmung. 

AA bedankt sich bei den Teilnehmerinnen für die konstruktive Zusammenarbeit und die Vorschläge 

und beendet die Sitzung um 13:50 Uhr. 
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 TOP 6: 20 Jahre JungChemikerForum – Das Jubiläumsjahr 2017

 TOP 7: Gremien und Komitees

 TOP 8: Verein der Freunde Förderer des JCF Deutschland e.V.

 TOP 9: Bericht aus dem GDCh-Vorstand

 TOP 10: Kooperationen (jDPG; JuWiChem) 

 TOP 11: Sonstiges

André Augustin 3

 Allgemeines

 Regionalforen

 Finanzen

 Öffentlichkeitsarbeit

 Internationales

 Werbemittel/Kongresszubehör
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 1 - Urheberrechte & Datenschutz

Sebastian Sobottka 4

 Regionalsprecher haben Zugriff auf Mitgliederverzeichnis über myGDCh

 Listen nicht weiterleiten oder speichern

 nur für GDCh-relevante Veranstaltungen, Wahlen etc. nutzen

 keine Benachrichtigungen an Mitglieder, die das nicht wollen

 bei Rundmails E-Mail-Adressen der Mitglieder IMMER ins BCC-Feld

 neues Mailsystem/Maske verwenden

 https://www.gdch.de/datenschutz

https://www.gdch.de/datenschutz
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Bericht des JCF-Bundesvorstands 2015/16

André Augustin 5

09.10.15 Klausurtagung der GDCh-GS, OVVs und JCF-

Regionalsprecher in Frankfurt (AA, SB, SS)

03/04.11.15 Chemie³ (SW)

13.11.15 Wirtschaftschemikerforum in Münster (SS, SW)

13/14.11.15 Fachgruppentagung in Blaubeuren (AA)

20.11.15 Antrittsbesuch in der GDCh-Geschäftsstelle

13.12.15 Auftaktveranstaltung zur Gründung des JCF Magdeburg (AA)

25.-28.01.16 Industrie-Tour (BASF, Evonik, Altana, Merck)

13.-20.03.16 NESACS/NSYCC-GDCh/JCF Students Exchange 2016 (AA)



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Bericht von des Bundesvorstands 2015

6André Augustin



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Neue Wahlordnung

 Wahlsystem - zwei Optionen zur Verfügung

 Variante 1: Sprecher und Stellvertreter in einem Wahlgang

 Variante 2: Sprecher und Stellvertreter in zwei Wahlgängen

 Ein Sprecher und max. zwei Stellvertreter 

 Der Kassenwart wird nicht gewählt, er wird vom neuen Sprecher bestimmt 

(optional)

 Lieber zwei Stellvertreter wählen, wobei einer die Funktion des 

Kassenwarts übernimmt, anstatt nur einen Stellvertreter und einen „extra“ 

Kassenwart

TOP 2 - Regionalforen 

Sebastian Beil 7
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Allgemeines zur Wahl im Regionalforum

 Alle Wähler und sich zur Wahl Aufstellenden müssen auch dem jeweiligen 

regionalen JungChemikerForum angehören  bei nicht Beachtung ist die 

Wahl sonst theoretisch ungültig  kam schon mehrmals vor

 Zuordnung erfolgt nach Versandadresse, welche bei der GDCh hinterlegt ist

 Sprecher haben Zugang zur „Regional-Listen“ (myGDCh)  Kontrolle

 Wiederwahl ist möglich

 Bei Rücktritt bzw. Nachrücken eines Sprechers Info an Herrn Dr. 

Maximilian Bräutigam und mich (Datenschutz)

TOP 2 - Regionalforen 

Sebastian Beil 8
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Wahlprotokoll

 Neues Wahlprotokoll (Download-Bereich)

 Das Wahlprotokoll ist nicht zu verändern (zusätzliche Felder etc.)

 Es ist das komplette Protokoll auszufüllen

 Das Wahlprotokoll wenn möglich am Computer ausfüllen, ansonsten 

leserlich schreiben

 Private vs. Dienstliche Adresse/Email

 Artikel zur Wahl an Herrn Dr. Anwand für GDCh-Homepage (Kein Roman, 

5-Zeiler reicht aus)

TOP 2 - Regionalforen

Sebastian Beil 9
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen 

Sebastian Beil 10
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 jcf@gdch.de = M.Braeutigam@gdch.de

 Online-Mailingsystem benutzen (man erreicht alle JungChemiker welche 

dem Regionalforum zugeordnet sind)

 Über Veranstaltungen langfristig informieren (evtl. Reminder) 

 GDCh-Vorstandswahl – LEIDER kein gewählter (d.h. mit Stimmrecht) 

JungChemiker mehr dabei von 2016 bis 2019

 Vertreter der JungChemiker Christian Schaumberg (Berlin)

Sebastian Beil 11

mailto:M.Braeutigam@gdch.de
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 Eventumfrage

 Vielen Dank für die Teilnahme!!!

 30 Regionalforen (58%)

 Durchschnitt:

 6 Events mit jeweils 82 

Teilnehmern

 Insgesamt:

 184 Events mit jeweils 2386 

Teilnehmern

Sebastian Beil 12
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 Eventumfrage

Sebastian Beil 13
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 Eventumfrage

Sebastian Beil 14
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 Eventumfrage

Sebastian Beil 15

Vortrag
42%
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15%
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Konferenz
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JCF meets 
Youngsters
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Uni-Intern

17%
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Regionalforen

 Eventumfrage

Sebastian Beil 16
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 17

Jahresbudget

 Jedes Regionalforum: 1.025 € pro Kalenderjahr (Raten: 525 € & 500 €)

 Kassenrest muss unterhalb von 525 € liegen, um neue Rate zu erhalten

 Anspruch auf 1.025 € bleibt bis zum Jahresende bestehen

 Zeitnahe und zweckgebundene Mittelverwendung

 Erfolgszuschlag für Mitgliederwerbung am Anfang des Jahres



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John 18

Abrechnungen

 Finanzaufgaben (Abrechnungen, Buchungen) können an einen

Kassenwart abgegeben werden

 Verantwortung für die Finanzen bleibt jedoch beim Regionalsprecher

 Bei Buchungen auf genaue Zuordnung und Angabe des

Zahlungsanlasses achten; identisch mit Abrechnung für die GDCh

 u.a. Reisekosten für Referenten oder Sprechertreffen, Versandkosten,

Büromaterial, Bewirtungskosten, Mitgliederwerbung

 Für Nachsitzungen: Bewirtungsrechnung im Restaurant erbitten

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 19

Aufzeichnungspflichten & Geschenke

 Aufbewahrung aller Abrechnungen, Anträge sowie Belege für 10 Jahre

 Aufschlüsselung der Einnahmen und Ausgaben in der Abrechnung muss

für Dritte verständlich sein

 Vereinsmitglieder dürfen keine Zuwendungen oder Begünstigungen,

niemals Geldgeschenke, erhalten

 Ausnahme sind Annehmlichkeiten (kleinere Aufmerksamkeiten wie

Blumen, Geschenkkorb oder Buch zu einem bestimmten Anlass)

unterhalb von 40 €
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 20

Fahrtkosten

 Für Fahrtkostenzuschüsse (Referenten, Sprechertreffen) gelten die

„Richtlinien für die Abrechnung von Reisekosten“ der GDCh in Anlehnung

an das Bundesreisekostengesetz (BRKG) [Bahn, Hotel, Tagegeld].

 Events mit Prof. Dr. Klaus Roth werden direkt mit dem Bundesvorstand

abgerechnet. Dieser fordert die Kosten vom Regionalforum zurück.

 Auf eine zeitnahe Rückerstattung an die Referenten und den

Bundesvorstand ist zu achten.

 Erstattungen an Sprecher und Aktive sind nur dann berechtigt, wenn eine

aktive Beteiligung / Repräsentanz des JCF statt fand.
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 21

Veranstaltungen

 Vorträge, Exkursionen, Wissenschaftsnächte, Experimentalvorlesungen,

etc. im Sinne der Satzung sind gewünscht

 Für große Veranstaltungen (Tagungen, Kongresse, Jobmessen) ist eine

separate Abrechnung nötig, da diese teilweise steuerpflichtig sind.

 Veranstaltungen zur Mitgliederwerbung sind möglich und erwünscht.

 Spenden und Sponsoring sind nur nach Rücksprache mit der GDCh

Geschäftsstelle möglich; Spenden alternativ über den Förderverein.
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 22

Spende vs. Sponsoring

 Muster für Sponsorenverträge, Rechnungen oder Spendenquittungen bei 

der GDCh erfragen (Frau Elena Kling, Herr Kurt Böhm)

Spende

 Steuerfrei

 Freiwillige Zuwendungen OHNE

Gegenleistung

 kann zweckgebunden sein

(Gegenleistung im

wissenschaftlichen Bereich)

 Spendenquittung

Sponsoring

 Steuerpflichtig

 Gewährung von Geld oder

geldwerten Vorteilen

 Eigene unternehmensbezogene

Ziele der Werbung oder

Öffentlichkeitsarbeit verfolgt

 Sponsorenvertrag
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 23

Satzungszwecke

 Gemeinnützig sind die Aufgaben, durch deren Erfüllung ausschließlich

und unmittelbar die Allgemeinheit, Wissenschaft und Forschung gefördert

werden.

 Gesellige Veranstaltungen (u.a. Weihnachts- und Karnevalsfeiern,

Vereinsausflüge, Sommerfest, Kanufahrt, Bowling, Beachvolleyballspiel)

können nicht mit Vereinsgeldern finanziert werden. Hier sollen Sponsoren

gewonnen werden.
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 24

Reaktivierung ungenutzter Finanzmittel

 Verteilungsproblem der JCF Finanzmittel

 Jedes Regionalforum kann bis zu 1.025 € jährlich von der GDCh

Geschäftsstelle erhalten, aber es werden regelmäßig jährlich mehr als

20.000 € nicht abgerufen.

 Gründe: Inaktive Regionalforen, Regionalforen mit Sponsoring-

Einnahmen, Hohe Erfolgszuschläge aus der Mitgliederwerbung

 Lösungen: (1) Einrichtung eines JCF-Flex-Fonds

(2) Gegenseitige Hilfe von anderen Regionalforen
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 25

Vorstandsantrag für einen JCF-Flex-Fonds

 Idee: Nicht-abgerufene Mittel am Jahresende in JCF-Flex-Fonds, der bei

15.000 € gedeckelt ist und vom Bundesvorstand verwaltet wird

 Nutzen: Teillösung des Verteilungsproblems

 Verwendung: im Sinne der GDCh Satzung, besonders, aber nicht

ausschließlich, für:

 den Austausch zwischen den Regionalforen,

 den internationalen Austausch und

 innovative oder besondere Veranstaltungsformate

 Nicht für die Finanzierung von jährlichen Großveranstaltungen
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 26

Ressourcen

 Frage-Antwort-Katalog (FAQ) zu typischen Problem

 Reisekostenrichtlinien der GDCh

 Muster für Reisekostenabrechnungen und sonstige Abrechnungen

 Zu finden im

Downloadbereich

unserer Webpage
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 – Bericht des JCF BV – Finanzen

Torsten John 27

Kontakte

 GDCh Geschäftsstelle: Elena Kling

e.kling@gdch.de

+49 69 7917-337

 JCF Bundesvorstand: Torsten John

john@jungchemikerforum.de

+49 341 97-36447
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Homepage

Sebastian Sobottka 28

 Launch nach FJS 2015 in Münster

• über 5.500 (Herbst 3.300) Aufrufe 

der Projekte-Seite

• mehr als 150 (Herbst 80)+ 

registrierte Benutzer

• 13 (9 Herbst) Regionalforen nutzen Webspace

• Freischaltung für Download-Bereich notwendig (bitte Mail schreiben!)

• Anmeldung einer regionalen JCF – Webseite (Links)

• Leitfaden in Planung
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 2 - Social Media 

André Augustin 29

 305 (219) Likes auf Facebook

• 726 (79) Interaktionen im Maximum

• Reichweite 2.6K (1.0K)

 98 (52) Follower auf Twitter 

• darunter VAA, GDCh, Heraeus, Chemie-Zeitschriften, uvm.

• 176 (145) Tweets
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John 30

TOP 2 – Bericht des JCF BV – EYCN

Was ist das EYCN?

 European Young Chemists‘ Network

 Junge Mitglieder (unter 35 Jahre) der EuCheMS (European Association

for Chemical and Molecular Sciences)

 Über 20 europäische Mitgliedsorganisationen

 Gründung 2006 mit dem Motto “Everything is Chemistry”

 Ziele: ▪ Repräsentation junger Chemiker mit europäischer Stimme

▪ Preise für junge Chemiker (Posterpreise, European Young 

Chemist Award (EYCA))

▪ Netzwerkbildung
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John 31

TOP 2 – Bericht des JCF BV – EYCN

10th Delegates Assembly

 8. bis 12. April 2015 in Berlin 

 Vorstellung nationaler Aktivitäten

 Diskussion der Zukunft des EYCN und geplanter Projekte

 Kooperationsvertrag mit Evonik
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John 32

TOP 2 – Bericht des JCF BV – EYCN

Upcoming events

 11th Delegates Assembly in Guimaraes (26. – 30.04.2016)

 1st European Young Chemists Meeting (EYCheM)

 5th Portuguese Young Chemists Meeting (PYCheM)

 6th EuCheMS Chemistry Congress

 in Seville vom 11. – 15.09.2016

 Career Days Program, Networking Activities

 zuletzt 2014 in Istanbul
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Sebastian Sobottka 33

TOP 2 - Internationales: EYCN

 Organisation

 Chair, Secretary, Advisor

 Science Team

 Networking Team

 External Communications Team

 Membership Team

 Jährliche Delegates Assembly

 Förderung durch Evonik (5000€/a)



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Sebastian Sobottka 34

TOP 2 - Internationales: EYCN

 Newsletter

 Photochimica

 Video Project

 Project Management

 YCCB

 ecost Stipendium

 Praktika

 …
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Sebastian Sobottka 35

TOP 2 - Internationales: IYCN

 “To create a unified global network of young chemists

to communicate, collaborate, educate & mentor”

 „Gründungstreffen“ 250nd ACS National Meeting Boston 2015

 NESACS-GDCh Austausch

 GoogleGroups

 Absichtserklärung (LOI) 

 Vision

 Finanzen

 Kommunikation

 Kooperation mit IUPAC

 Protokoll auf Anfrage
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Steve Waitschat 36

TOP 2 - Werbemittel & Kongresszubehör

 sehr umsatzreiches Halbjahr: ~4700 € für Werbemittel ausgegeben

 nachbestellte Werbemittel:

Taschen mit JCF-Logo (1026)

Haftnotizen (2000)

Feuerzeuge (250)

neu eingeführte Werbemittel:

Haftset (2000)

Kugelschreiber (2000)
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Steve Waitschat 37

TOP 2 - Werbemittel & Kongresszubehör

 Bitte immer das aktuelle Bestellformular verwenden.

 Sind weitere Werbemittel nötig?

Vorschläge der JCFs bei Bestellungen:

Thermobecher (10.40 € p. St.)

Laptoptasche

Schlüsselanhänger Flirt ( 80 Cent p. St.)
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Steve Waitschat 38

TOP 2 - Werbemittel & Kongresszubehör

Aktuelles super Angebot:

Bestellt noch während des FJS und ihr könnt die Werbemittel direkt

portofrei

mit nach Hause nehmen!!!
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Steve Waitschat 39

TOP 2 - Werbemittel & Kongresszubehör

JCF-Kongresszubehörliste in Google
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Steve Waitschat 40

TOP 2 - Werbemittel & Kongresszubehör

JCF-Kongresszubehörliste in Google

Das Kongresszubehör wird vom Bundesvorstand zur Verfügung gestellt 

und mit eurer Hilfe lang erhalten!

 Aktualität der Kontaktinformationen und Standorte des Zubehörs

„versandt am/an“ aktualisieren (zu eurer Absicherung)

 Zugang durch Freischaltung (Email)

 Falls es Probleme gibt, bitte sofort bei mir melden! 

 seit dem letzten Sprechertreffen keine Probleme aufgetaucht 



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 3 - Vorstellung Herbstsprechertreffen in Halle

Marie Oehmichen 41
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 4 – Vorstellung Frühjahrssymposium in Mainz

Ann-Kathrin Danner & Carina Weber 42
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

20 Jahre JCF – Frühjahrssymposium 

43

FJS

Alumni-

Vorträge

Exkursion

Experimental-

Vorlesung

(Workshop),

Feuerwerk

Öffentlichkeit

(Postkarten-
aktion, 

Merchandising)

Science Slam,

PowerPoint 
Karaoke,

Tandem-Vortrag
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 5 - Auswertung 

„Inspiring Science – Deine Arbeit für das JCF“

André Augustin 44
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

André Augustin & Sebastian Sobottka 45

TOP 5 – Inspiring Science (WS1)

 20 Jahre JCF – Das Jubiläumsjahr 2017
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John & Sebastian Beil 46

TOP 5 – Inspiring Science (WS2)

Was kann man machen? Was darf man machen?

Wie komme ich an neue Mitglieder?

Wie erreiche ich möglichst viele Teilnehmer für Veranstaltungen?

Wie kann man Daten möglichst effektiv speichern?

Was muss ich zum Datenschutz beachten?

Gibt es To-Do-Listen für Veranstaltungen?

Was muss ich beim finanzieren von Veranstaltungen beachten?

Wie pflege ich die Web-Präsenz des JCF?

Wie bleiben Kontakte zu Externen o.ä. bestehen?
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Torsten John & Sebastian Beil 47

TOP 5 – Inspiring Science (WS2)

 Checklisten zu einzelnen Themen statt einer langen Übersicht (s. 

Tipps und Tricks)

 Webspeicher vom JCF für JCF‘ler

 Strukturierung (Bsp. 2016 -> Event A -> Organisation -> 

Checkliste)

 Cloud-Dienst o.ä. für Kontakte

Seminar fortführen (Herbstsprechertreffen?)
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Zusammenarbeit mit der GDCh: 

• bleibt wie es ist

Zusammenarbeit Fachgruppen:

• BV informiert die Regionalforen per Mail über Vorteile (Stipendien 

etc.)

• Regional wird entschieden wie es weiter geht

• Z.B.: Mails an die eigenen Profs oder kleinere Veranstaltungen

Zusammenarbeit mit dem BV:

• Vortragsreihe wie Breaking Bad

• Populärwissenschaftlich

• BV wählt 5 Kandidaten aus, Foren wählen

• Beispiele: M. Benecke, das künstliche Blatt, Faszination Chemie

Steve Waitschat
48

TOP 5 - Inspiring Science (WS3)
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 6 - 20 Jahre JCF – Das  Jubiläumsjahr 2017 

49André Augustin & Sebastian Sobottka
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 6 - Wissenschaftsforum 2017

Sebastian Sobottka 50

• 10.09.2017 – 14.09.2017 (So bis Do) an der Freien Universität Berlin

• „GDCh – 150 Jahre“ und 20 Jahre JCF (Inspiring Science)

• Chemie bewegt – Moleküle bewegen, Zukunft syntethisieren

• Bisher zwei Planungstreffen, drittes Treffen Anfang April
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 6 - Wissenschaftsforum 2017

Sebastian Sobottka 51

• Politik, Wissenschaftsbetrieb, Philosophie soll sich in Vorträgen wiederfinden

• Aktionen

• Buchprojekt

• Broschüre

• Publikumswirksame Experimentalvorlesungen/Experimente

• Historische Stätten der Chemie

• Kooperation mit der RSC (175. Jubiläum)
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

20 Jahre JCF – Wissenschaftsforum

52

WiFo

Sci-Mix

Eigene Session 
für 

JungChemiker

Zusammen-
arbeit mit 

Fachgruppen

Workshops für 
JungChemiker



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Kim Schwarzkopf 53

TOP 6  Inspiring Science (WS1) – 20 Jahre JCF

 Wettbewerbe: Jubiläumslogo, Fotobewerb/Kalender, Bilder raten und 

Rätsel, sportliche Wettbewerbe

 Öffentlichkeitsarbeit: Young-Spirit, Schülerexperimente, Vorträge in der 

Innenstadt, Messen

 Kooperationen: jDPG, Leopoldina, Wiss. Akademien, jGBM, Industrie, 

Berufsschulen

 Neue/inaktive Regionalforen aktivieren

 Verstärkt Bachelorstudierende und Laboranten einbinden 

 Merchandise (Notizblock, Schülerkalender, Erstiprotokollheft, …)

 Tag der offenen Tür mit Chemiefirmen
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Gesellschaft Deutscher Chemiker

Kim Schwarzkopf 54

TOP 6 - Inspiring Science (WS1) – 20 Jahre JCF

 Portfolio mit exemplarischen Veranstaltungen für das Jubiläumsjahr 

rausgeben

 Verstärkt Experimentalvorlesungen mit OVV/Unis anbieten

 Vortragstour: Theaterstück Oxygen mit R. Hofmann, Lesch, deGrasse

Tyson, etc.

 Nachrichten der Chemie: Reihe zum JCF: Früher, Heute, Zukünftig

 JCF-Film

 Tandemvorträge (Ethik+Chemie, Theologie+Chemie, Physik+Chemie, 

Journalismus+Chemie etc.)

 Aktuelle Wochenschau durch JCF(+SEC)



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 7 - Gremien und Komitees 

 Carl-Roth-Förderpreis

 CheMento-Programm

 CHE-Ranking

 August-Wilhelm-von-Hofmann-Stiftung

André Augustin 55



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 7 - Carl-Roth-Förderpreis

Was? 5000 € und 3000 € in Form von Produkten aus dem Carl Roth 

Katalog

Wofür? für Ressourcen schonende Synthesewege oder innovative 

Anwendungen von Chemikalien

Wer? junge Nachwuchswissenschaftler, deren Studienabschluss nicht 

länger als fünf Jahre zurückliegt 

(Diplom oder Master)

Sebastian Beil & Susanne Leubner 56



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Sebastian Beil & Susanne Leubner 57

TOP 7 - Carl-Roth-Förderpreis

Wie? Eigenbewerbung oder Vorschlag: Begründung (1 Seite), CV, 

Publikationsliste (Link zu persönlicher Homepage)

Wann? Bewerbungen bis 29. September 2016, Verleihung zum FJS 2017

Wohin? Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V.

– Preise und Auszeichnungen –

Postfach 90 04 40

60444 Frankfurt am Main

Fragen? an Frau Köhler (GDCh-Geschäftsstelle) oder 

Susanne Leubner (leubner@jungchemikerforum.de)



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 7 - CheMento-Programm

André Augustin & Michael Linden 58

Was: One-to-One (Mentor + Mentee = Tandem)

alle 2 Jahre für die Dauer von 1 Jahr

Ziel: Nachwuchskräfte in der Chemie zu fördern

Stärkung der Mitgliederbasis (Chemiker aus der Industrie binden)

Wie: Entscheidungshilfen, Wissenstransfer, Berufseinstieg erleichtern,    

Netzwerken, Chancen aufzeigen, exklusive Einblicke etc.

Ablauf: 1. Bewerbung Mentee (Sept./Okt. 2017)

2. Auftaktveranstaltung (Jan.)

3. Halbzeitreflexion (Juni)

4. Abschlussveranstaltung (Dez.)



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 7 - CheMento-Programm

André Augustin & Michael Linden 59

Matching – Kriterien:

• fachliche und berufliche Orientierung

• Persönliche Entwicklung

• Räumliche Distanz

Tipp: konkreter Bedarf hilft z.B. „IP-Interesse“

Matching: Vormatching externe Agentur

Bildung der Tandems durch CheMento-

Komitee (VCW, AKCC, JCF, GDCh-Ges.)

Mentoren: Chemiker-Industrie, Hochschulen, FHs, Behörden, Freiberufler,

SECler, etc. (Mentoren-Datenbank) 

Mentees:  Promovierende, Postdocs & Master-Studierende

Infos: www.gdch.de/mentoring



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Auftaktveranstaltung:

• Sanofi Aventis Industriepark Höchst

• Halbzeitreflexion GDCh-Geschäftsstelle

TOP 7 - CheMento-Programm

André Augustin & Michael Linden 60

Aktuelle Runde:

- 92 Mentee-Bewerbungen (52% ♀)

- 21 JungChemiker in Funktion

- 70% PhDs, 12% M. Sc., 18% sonstige

- 44 potentielle Mentoren (66% ♂)

- 50% aus erster Runde

- 52% aus chemischer Industrie

- wenig Mentoren aus Nord- & Ostdeutschland!!!

30 Tandems

Infos: www.gdch.de/mentoring

ermuntert potentielle Mentoren

bei Fragen und Ideen Michael Linden oder Bundesvorstand



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Ziel: - Entscheidungshilfe für Studieninteressierte 

- messbare Vergleichbarkeit durch festgelegte, evaluierte 

Indikatoren

Befürchtung:

- Generierung von „Verlieren“ (Bundesligatabellen, Ampelfarben)

- Förderung einer undurchsichtigen „Exzellenzbildung“ 

- politisches Tool

TOP 7 – CHE Rating

André Augustin & Michael Linden 61

Boykott-Aufruf der GDCh des CHE-Hochschulrankings (12. September 2012) 

Grund: nicht repräsentative Statistik, zweifelhafte Indikatoren, Ampelsystem



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

Podiumssitzung im Rahmen des WiFos in Darmstadt (2013)

Kommission aus Professoren, GDCh-Vorstand/Geschäftsstelle und des JCFs

5 gemeinsame Sitzungen mit CHE; 2 interne

Ergebnis: - vom Ranking zum Rating 

- überarbeiteter Fragebogen, der im Nov. 2015 an die Unis ging

Teilnahme 2016 wird dem Vorstand als „vertretbar“ empfohlen

Beteiligung der Chemie erscheint in der „Zeit“ (Mai/2016); detaillierter CHE.de 

Problem: - nationales Rating/Ranking konkurriert jetzt mit U-Multi-Rank

- Internationales Ranking (U-Multi-) ohne erarbeitete Kriterien

- CHE Consult berät Hochschulen

- Rücklaufquoten der Befragungen nicht repräsentativ (<8%)

- wird kaum von Studierendeninteressierten verwendet (<10%)

TOP 7 – CHE Rating

André Augustin & Michael Linden 62



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 7 - August-Wilhelm-von-Hofmann-Stiftung 

Annika Reitz 63



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 8 - Verein der  Freunde und Förderer des 

JungChemikerForums Deutschland e.V.

Konstantin Kraushaar / Johannes Wehner 64



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 9 - Bericht aus der GDCh-Vorstand

Christian Schaumberg 65



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 10 - Kooperationen

Junge WirtschaftsChemikerInnen

Katharina Uebele 66



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 10 - Kooperationen

junge Deutsche Physikalische Gesellschaft

Jannis Schaeper 67



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 11 - Sonstiges

André Augustin 68



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker

TOP 12 - Termine

André Augustin 69

 07.04.15 Braunschweiger JungChemikerTagung

 12./13.04. Berliner Chemie Symposium und

 16.05 1. Chemie in Praxis

 13.04.16 ChemieIndustrieForum in Münster

 12.05.16 Infogrillen in Hamburg

 19.05.16 Vortrag von Prof. Meierhenrich „Rosetta-Mission“ in Jena

 19.05.16 GDCh Campus Event mit Wiley VCH in Dresden/Freiberg

 22.06.16 50 Jahre ChiuZ mit Prof. Roth in Freiberg

 24.06.16 JCF@KiWo

 01.07.2016 2. Fachbereichstag Chemie in Marburg



JungChemikerForum

Gesellschaft Deutscher Chemiker



VORGESTELLT VON:
ANJA KNORRSCHEIDT & MARIE OEHMICHEN

l e    (        a             e  ) 

vom 02.-04. September zum 

Herbstsprechertreffen 2016

Das erwartet euch in



Anreise

1



von rechts : Moritz Schwarz, Marie Oehmichen,                               

Jennica Träger, Christiane Peter,

Ralf Albrecht

es fehlt : Anja Knorrscheidt

unser Team 

2



Halle „Nightlife“

das Programm am Freitag 02.09.16

3

17:15 – 18:00 Uhr 

Vortrag zum Thema Forensik

21:30 – 22:15 Uhr 

Historische Nachtwächterführung zum Thema 
„Chemie Rund um Halle“ 

15:00 – 16:30 Uhr 

Anreise & Registrierung 

Melanchthonianum

Universitätsplatz

06108 Halle 

17:00 – 17:15 Uhr 

Begrüßung durch den GDCh
Orstverbandvorsitzenden
Dariush Hinderberger und 

das JCF-Team Halle

19:00 – 21:30 Uhr 

Krimidinner



4

das Programm am Samstag 03.09.16

10:00 – 10:15 Uhr 

Begrüßung durch den 
Bundesvorstand

10:15 – 12:00 Uhr 

Workshop 1

Workshop 3

Workshop 2

12:00 – 13:00 Uhr 

Mittagessen 

13:00 – 18:00 Uhr 

Sprechertreffen

Session 1

Session 2

Session 3

ab 21:00 Uhr 

Turm Party
„90iger“



das Programm am Sonntag 04.09.16

5

11:00 – 12:30 Uhr 

Besuch einer Sehenswürdigkeit in Halle 

13:00-15:00 Uhr 

Besichtigung des Chemieparks Bitterfeld 

(nicht obligatorisch)



Wir freuen uns auf euren 
Besuch

am 02.-04. September in der 
Salzstadt Halle an der Saale!



Frühjahrssymposium 2017
in Mainz

29.03.-01.04.17

16.03.2016



Mainz

• http://www.stadtplan.net/images/flashmap_stadtplan.png

• https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e7/Mainz_aerial_photograph.jpg

• http://images.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fupload.wikimedia.org%2Fwikipedia%2Fcommons%2Fe%2Fe7%2FMainz_aerial_photograph.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fde.wiki
pedia.org%2Fwiki%2FMainz&h=1000&w=2000&tbnid=FLlc7vQwsWcMAM%3A&docid=aiCApFdqrEkQpM&ei=hifUVuLFBeq26AS1s4q4Bw&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=733&page=1&start=0
&ndsp=15&ved=0ahUKEwjioNfA65zLAhVqG5oKHbWZAncQrQMIIDAB

• http://www.1000-jahre-mainzer-dom.de/fileadmin/Rheinhessenportal/mainzer-dom/Rundgang/Dom_ganz.jpg

• http://shirta.de/media/catalog/product/cache/1/small_image/295x295/9df78eab33525d08d6e5fb8d27136e95/f/l/flugzeug-d75459060.png

Mainz

http://www.stadtplan.net/images/flashmap_stadtplan.png
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e7/Mainz_aerial_photograph.jpg
http://www.1000-jahre-mainzer-dom.de/fileadmin/Rheinhessenportal/mainzer-dom/Rundgang/Dom_ganz.jpg


• https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e7/Mainz_aerial_photograph.jpg

• www.puc.verwaltung.uni-mainz.de

• www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/statistische-informationen

• http://www.herrgottsgarten.de/website/resources/images/Mainz/Mainz_Dom_2.jpg

• http://www.fahrrad-tour.de/Rheintal/BilderWormsMainz/Marktplatz_Mainz_P8118239.jpg

• http://www.frankfurt.citysam.de/fotos-frankfurt-p/mainz-7.jpg

• Einwohner Mainz: 209.660 

• Studierende Uni Mainz: 34.951 

• Studierende Chemie/BMC: 1.738 (ca. 5%)

•  deutschlandweit eine der größten 
Fakultäten für Chemie

Mainz

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/e7/Mainz_aerial_photograph.jpg
http://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/statistische-informationen
http://www.herrgottsgarten.de/website/resources/images/Mainz/Mainz_Dom_2.jpg
http://www.fahrrad-tour.de/Rheintal/BilderWormsMainz/Marktplatz_Mainz_P8118239.jpg


Mainz

• https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/verwaltungsorganisation/bilderdienst/bilderdienst.php



• https://www.uni-mainz.de/presse/Bildergalerie/JGU_campus_forum_universitatis.jpg

• https://www.mainz.de/medien/internet/img/thema/wissenschaft-und-bildung/universitaet-und-
hochschulen/Uni_Praesidentenrennen__1_.jpg.scaled/586x391.pm0.bgFFFFFF.jpg

Campus Mainz

https://www.uni-mainz.de/presse/Bildergalerie/JGU_campus_forum_universitatis.jpg


• https://www.uni-mainz.de/presse/bilder_presse/09_chemie_neubau_physikalische_chemie_01.jpg

• https://www.uni-mainz.de/presse/Bildergalerie/neubau_chemie_physik_01.JPG

Campus Mainz



JCF Mainz-Wiesbaden



FJS Orgateam

Konferenzleitung Programmkoordination Finanzen und

Sponsoren

Medien Campus ManagementTeilnehmerbetreuung



FJS Programm

Invited 

Lecture

Invited 

Lecture

Break

Conference Dinner

Conference Party

Poster Session 1 & Wine 

Reception

Night Life

Oral 

Presentations

Oral 

Presentations

Lunch Break

Oral 

Presentations

Oral 

Presentations

Invited 

Lecture

Invited 

Lecture

Oral 

Presentations

Oral 

Presentations

Welcome Reception

R
e

gi
st

ra
ti

o
n

W
o

rk
sh

o
p

s

Saturday 04.01.17

Opening Ceremony
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Carl Roth Förderpreis

Oral 

Presentations

Oral 

Presentations

Lunch Break

Oral 

Presentations

Oral 

Presentations

Poster Session 2

Closing Lecture

Closing Ceremony

Social Activities

Opening Lecture

Invited 

Lecture

Invited 

Lecture

Wednesday 03.29.17 Thursday 03.30.2017 Friday 03.31.2017

• http://www.herrgottsgarten.de/website/resources/images/Rheingau/rheingau_schloss-johannisberg.jpg

• http://www.herrgottsgarten.de/website/resources/images/Mittelrhein/mittelrhein_burg_stahleck.jpg

http://www.herrgottsgarten.de/website/resources/images/Rheingau/rheingau_schloss-johannisberg.jpg


Wir freuen uns auf euch!



SAVE THE DATE:
29.03.-01.04.17

VIELEN DANK FÜR EURE 
AUFMERKSAMKEIT!



August-Wilhelm-von-Hofmann-
Stiftung

Seit 2012 jährlich ca. 20-25 Stipendien

Laufzeit 18 Monate (4.-6. Semester)

300 Euro monatlich



Kriterien

• Leistung

• Bedürftigkeit

• Engagement

Bewerbung 

• Lebenslauf

• Motivationsschreiben

• Gutachten

• Antragsformular

Abgabe der Bewerbung meist im Januar
Bewerbungen an OVV/JCF  Vorauswahl

Für Studierende im 3./4. Semester



Vorauswahl
 macht Werbung und sprecht Studenten an!

• JCF und OVV entscheiden gemeinsam

• Maximal 2 Bewerbungen pro OV

• Gutachter sollte vor allem fachliches Bewerten 
(z.B. Rücksprache mit Mittelbau, unter x% 
der besten, nicht! Wiederholung des 
Anschreibens)



Tipps/Hinweise für Bewerber:
• Nutzt das Motivationsschreiben! 

• Ehrliche und verständliche Angaben zum     
Einkommen; erklärt/schreibt alles was euch    
wichtig ist, inklusive Wünsche und Ziele 

• Nur Bewerber aus dem 3./4. Fachsemester

• Bitte keine Bewerbungsmappe abgeben, 
sondern nur Klarsichtfolie oder Heftstreifen

• Gutachten von Professor



immer: Werbung machen;-)

bis Ende Januar/Anfang Februar: Bewerbungen

Februar: Regionale Auswahl (JCF und OVV)

März: Zentrale Stipendienvergabe

April: Auszahlungsbeginn

Termine



Bewerbungen 2016
32 Studenten

30 Studentinnen

36 Ortsvereine

Auswahltermin 23 März

Auszahlung ab April



Fragen an:

Annika Reitz
areitz@uni-paderborn.de



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

JCF Sprechertreffen 2016

@FJS 2016

Kiel

16. März 2016

Konstantin Kraushaar

Johannes Wehner



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Was ist der Förderverein?
„Das Netzwerk nach dem Netzwerk!“

 Das Netzwerk für das Netzwerk



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Der Vorstand

Vorsitzender:

Dr. Christian Stutz

Im Klei 24

38644 Goslar

stutz@jungchemikerforum.de

Aufgaben:

• Bearbeitung und Vergabe von Förderanträgen

• Kontakt zu den Jungchemikerforen

Sämtliche Anträge bitte direkt an seine Adresse. 

Dabei bitte die Förderrichtlinien beachten!

Stellvertreter:

Dr. Johannes Wehner

Leuchtenbergring 10

81677 München

wehner@jungchemikerforum.de 

Aufgaben:

• Bearbeitung und Vergabe von Reisestipendien

Sämtliche Reisestipendien- Anträge bitte direkt an seine Adresse. 

Dabei bitte den Merkzettel und die Förderrichtlinien beachten!

Geschäftsführer:

Konstantin Kraushaar

Buchstraße 22

09599 Freiberg (Sachs.)

kraushaar@jungchemikerforum.de

Aufgaben:

• Ansprechpartner für fördernde Mitglieder

• Allgemeine Mitgliederbetreuung

• Inhaltliche Betreuung der Internetpräsenz



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Aufgaben des Fördervereins

1. Abwicklung von „Spenden“ für Regionalforen

2. Vergabe von Reisestipendien

3. Förderung von speziellen Veranstaltungen

4. Pflege von Industriekontakten

5. Vorträge und Podiumsdiskussionen

Gemeinnützig nach §§ 51 ff. AO:

Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung sowie der Studienhilfe, die Förderung 

der Erziehung und die Förderung von Wissenschaft und Forschung, insbesondere durch 

ideelle und materielle Unterstützung des JungChemikerForums (JCF) und seiner Mitglieder.

Wir sind zum Ausstellen von Zuwendungsbescheinigungen berechtigt!



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Reisestipendien
Förderung von 

Veranstaltungen

Spenden

58 ordentliche / 

fördernde Mitglieder

Antrag / Bewerbung



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Abwicklung von „Spenden“ für Regionalforen

IHR schreibt einen Bericht über Eure Veranstaltung

Förderrichtlinien + „Manual“:

www.jungchemikerforum.de

Das JCF wirbt Spenden ein

Jede Spende ankündigen (Höhe und Kontaktdaten) !!!

SPENDER überweisen das Geld an den Förderverein

Förderverein stellt Zuwendungsbestätigung aus

JCF beantragt das Geld beim Förderverein

weit vor Eurer Veranstaltung !



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Zuwendungsbescheinigung:

- genaue Adresse der Firma 

- konkrete Ansprechpartner 

- Abteilung

- evtl. int. Aktenzeichen

Das regionale JCF darf 

keine Rechnungen 

ausstellen !



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Reisestipendien

Antrag an den Förderverein in schriftlicher Form
(Die Bankverbindung gehört nicht in den Antrag)

Aktive Tagungsteilnahme notwendig (Abstract einreichen)

Förderzusage (inkl. Höhe der geförderten Summe)

Nach der Tagung: Bericht schreiben und an uns senden!

Förderrichtlinien + „Manual“:

www.jungchemikerforum.de



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Kein Copy-

Paste!



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Fehler vermeiden !

»Ncah eienr Stidue der Cmabirdge Uinertvisy ist es eagl, in wlehcer Rehenifloge

die Bcuhstbaen in Woeretrn vokrmomen. Huaptschae, der esrte und ltzete

Bcuhstbae snid an der rhcitgien Setlle.«[1]

Verein der Freude und Förderer ... 

Sehr geehrte Frau ...

GDCh, nicht: GdCh, GDCH, Gdch, etc.

[1] Zeit online (http://www.zeit.de/2006/07/S_36_Kleintext)

Bitte kein offizielles Briefpapier eures JCFs oder einer 

sonstigen Vereinigung benutzen. 

Ihr bewerbt euch privat.

http://www.zeit.de/2006/07/S_36_Kleintext


Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Wir erwarten keinen Roman, aber auch keine Labornotiz !

Auf einen Antrag gehört: Adresse des Absender

Anrede

Ort und Datum und eine eigenhändige Unterschrift



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Vorträge, Workshops & Podiumsdiskussionen

Wir 

• haben Zugriff auf Netzwerk von „Young Professionals“ aus allen beruflichen Zweigen; 

• organisieren euch Vortragende bzw. Podiumsdiskussionsteilnehmer;

• übernehmen Kosten Anfahrt/Abfahrt (evtl. Übernachtung) der Diskussionsteilnehmer;

• haben einige Jahre Vorsprung & den Sprung ins Arbeitsleben gemeistert.

Ihr

• nutzt die Möglichkeit mit „Young Professionals“ in Kontakt zu kommen;

• bekommt Erfahrungsberichte & Infos über beruflichen Werdegang aus erster Hand;

• Tipps äußerst wertvoll, da sie oft erst eine Idee geben, wie es weitergehen kann;

• Karrieretipps aus erster Hand;

• unbekannte Arbeitsgebiete und Arbeitgeber kennenlernen.

Nutzt das Netzwerk!!!



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Juni 2015: Podiumsdiskussion beim JCF Darmstadt

„Was mache ich mit meinem Abschluss: Berufsbilder in der Chemie“

Juni 2016: Vortrag zum Thema: „Von der Erfindung zum Patent“

Einführung in das Patentwesen und das Berufsbild des Patentanwalts

Vorgehen

• Interessantes Thema gemeinsam erarbeiten;

• Wir suchen passende Vortragende bzw. Diskussionsteilnehmer.

• Ihr organisiert die Zuhörer, die Lokalität und die Werbung.

Format: Wir sind offen für eure Vorschläge!

• Vortrag

• Podiumsdiskussion

• Workshop

Vorträge, Workshops & Podiumsdiskussionen



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

JCF Event of the Year 2015



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Lust Mitglied zu werden?



Verein der Freunde und Förderer

des JungChemikerForums 

Deutschland e.V.

Vielen Dank für Eure 

Aufmerksamkeit!



  

● GDCh Vorstand besteht aus 15 (+1) Personen (§13 GDCh Satzung)

JungChemiker im GDCh Vorstand

Akademia Industrie Fachgruppen

Gäste

Christian
Küchenthal

Christian
Schaumberg

Schatzmeister

● neuer Vorstand seit 1.1.2016 – Präsidentin 2016/2017 Prof. Thisbe Lindhorst (Kiel)

● JCF Bundesvorstand kann Gast entsenden wenn er sich
im GDCh Vorstand nicht vertreten fühlt

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

schaumberg@jungchemikerforum.de

● erste Sitzung am 21.3.2016 in Heidelberg



  

Themen im GDCh Vorstand

● Antrag des JCF Bundesvorstandes 

● Finanzenplanung 2016 (vorläufig und vereinfacht)

Bildung eines Fonds aus nicht-abgerufenen JCF Mitteln

Beschluss auf der kommenden GDCh Vorstandssitzung

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

Einnahmen (M€) Ausgaben (M€)

Ideeller Bereich 3.0 -6.6

Vermögensverwaltung 6.4 -1.3

Zweckbetriebe 1.5 -2.3

wirtschaftl. Geschäftsbetriebe 1.3 -1.3

● Chancengleicheit

Arbeitskreis Chancengleichheit in der Chemie
https://www.gdch.de/index.php?id=97

Frauenanteil GDCh Mitglieder
Frauenanteil GDCh Kommissionen

27.4%
27.7%



  

● Abiturientenpreis

Themen im GDCh Vorstand

● Stärkung des Chemieunterichts in Klasse 5 und 6

● GDCh Informationsplattform
fundiertes Wissen zu kontroversen und gesellschaftlich relevanten Themen 

Konzeptentwicklung durch www.mpm.de (30 k€)

mögliches Vorbild: www.streitfragen.de

Treffen mit Vertretern der Kultusministerien, 28./29.9.2016 in Tutzingen (40 k€)

Federführung: Prof. Gisela Lück

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

Buch (Faszination Chemie) + Urkunde (1 je teilnehmende Schule)

● Nachrichten aus der Chemie

Ernst Guggolz ist in Rente gegangen

neuer Chefredakteur ist Christian Remenyi (nachrichten@gdch.de)



  

● Chemical Heritage Foundation

Themen im GDCh Vorstand

● CHE Ranking / U-Multirank

● Zukunft der chemischen Industrie in NRW

450 Seiten Bericht; Mitarbeit durch Prof. Michael Dröscher

Schnittmenge Politik, Wissenschaft und Industrie

https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/GB_I/I.1/EK/16.WP/EK_II/MMD16-8500_Bericht.pdf

Einigung mit CHE über nationales Ranking/Rating => Aufhebung des Boykotts

mit internationalen U-Multirank fangen die Probleme von vorn an

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

GDCh beteiligt sich (www.chemheritage.org)

wahrscheinlich aber keine Vollmitgliedschaft

● The Hague Ethical Guidlines

Erstellung ethischer Richtlinien durch Organisation für das Verbot chemischer Waffen (www.opcw.org)

https://www.opcw.org/special-sections/science-technology/the-hague-ethical-guidelines/



  

● Statistik zu Chemiestudiengängen 

Themen im GDCh Vorstand

● Gehaltsumfrage

● Empfehlung der GDCh-Studienkommission

Kerninhalte und optionale Inhalte für das Bachelorstudium Chemie an Universitäten

https://www.gdch.de/fileadmin/downloads/Service_und_Informationen/Presse_OEffentlichkeitsarbeit/
Sonstige/GDCh_Studienkommission_2015.pdf

Einsicht nur für die die teilnehmen

für JungChemiker gibt es Informationen zu Einstiegsgehältern

https://www.gdch.de/ausbildung-karriere/karriere-und-beruf/gehaltsinformationen/einstiegsgehaelter.html

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

https://www.gdch.de/fileadmin/downloads/Ausbildung_und_Karriere/Karriere/PDF/GDCh-Statistik2014-webV2.pdf

●  Überarbeitete Broschüre zum Karrierestart und weitere Informationen zum Berufseinstieg

https://www.gdch.de/ausbildung-karriere/karriere-und-beruf/publikationen.html



  

● Preise und Stipendien (Auswahl)

Themen im GDCh Vorstand

● Deutsche Bunsengesellschaft für physikalische Chemie

● CheMento

2. Runde des Mentoringprogramms läuft

Auftakt- (Januar 2016), Halbzeit- (Juli 2016) und Abschlusstreffen (Januar 2017)

vermutlich dauerhaft alle 2 Jahre

Geschäftsbesorgung geht wieder von der DECHEMA auf die GDCh über

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

Ars legendi Fakultätenpreis

GDCh-Preis für Journalisten und Schriftsteller

Carl-Roth Förderpreis

August-Wilhelm-von-Hofmann-Stipendium

● Vereinigung für Chemie und Wirtschaft

neue Geschäftsordnung und damit Gründung der  jungen WirtschaftschemikerInnen



  

● Mitgliederentwicklung

Themen im GDCh Vorstand

● Fachgruppen und Ortsverbände

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel

Fachgruppen mit vielen Kongressen, Publikationen und Förderungen engagiert => auch für JungChemiker!

Aktivität einiger Ortsverbände (und JCF Regionalforen) lässt weiter zu wünschen übrig

2013 2014 2015

GDCh 30446 30878 31184

davon JCF 9861 10310 10551

Anteil JCF 32.4 % 33.4 % 33.8 %

Zum JCF gehören 2059 Jungmitglieder, 7178 studentische Mitglieder und 1314 Mitglieder in Ausbildung.

Gerade für die letzte Gruppe gibt es kaum (gar keine?) Angebote durch das JCF!



  

● Jubiläumsjahr 2017

Themen im GDCh Vorstand

1867 Gründung der Deutschen Chemischen Gesellschaft zu Berlin

Wissenschaftsforum 2017 findet daher in Berlin statt

integriert eine eintägige Festveranstaltung mit Öffentlichkeit und Presse

zusätzlich ein eintägiger Zukunftskongress um die Perspektiven der Chemie zu diskutieren

20 Jahre JCF! Was können wir beitragen?

Christian Schaumberg – Bericht aus dem GDCh Vorstand – JCF Sprechertreffen am 16.3.2015 in Kiel



JuWiChem –
Junge WirtschaftschemikerInnen

Vorstellungspräsentation, 16. März 2016, Katharina Uebele



GDCh-Strukturen
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Die Gesellschaft 
Deutscher Chemiker

VCW-Strukturen

Dachverband
GDCh – Gesellschaft 
deutscher Chemiker

Orts-
verbände

JuWiChem

GDW 
Düsseldorf

WiChem
Kiel

WUM 
Münster

Zusammenarbeit 
mit

Fachgruppen 
z.B. VCW

JCF –
Jungchemiker 

Forum
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Netzwerk der Chemiewirtschaft:
Menschen – Themen – Zukunft 

Forum für 
Zukunftsfragen der 
Chemiewirtschaft

Plattform
chemiewirtschaftlicher 

Kompetenz

Studierende

34%

Junge 

Mitglieder

7%

Reguläre 

Mitglieder

59%

Mitgliederstruktur

Insgesamt > 500 Mitglieder, davon: 

Vereinigung für Chemie 
und Wirtschaft

Netzwerk an der 
Schnittstelle von 

Chemie und Wirtschaft
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Wirtschaftschemiker 
in Deutschland

• 700 Studierende der Wirtschaftschemie in 

Deutschland 20141

• Hochschulstandorte für Wirtschaftschemie : 

 Kiel

 Münster

 Düsseldorf

 Ulm

Hochschulstandorte 

Wirtschaftschemie

1 Chemiestudiengänge in Deutschland, Statistische Daten 2014, GDCh

(umfasst nur Düsseldorf, Kiel, Münster und Ulm)

 Idstein

 Kaiserslautern

 Zürich
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Strukturen der JuWiChem

Bundesvorstand

Drei 
Beisitzer

Vorsitz und 
Stellvertretung

Wi.Chem.-
Vereine

Entsendet ein 
Mitglied mit 
Stimmrecht in 
VCW-Vorstand

Gastsitze

JuWiChem - Mitglieder

Johannes Wunderlich 
(Berlin)

Katharina Uebele
(Kiel)

Lukas Eckl
(Idstein)

Katja Pöhlking
(Düsseldorf)

Elisabeth Moshake
(Kiel)

Der Bundesvorstand:
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Herausforderungen für 
junge Wirtschaftschemiker

Blick über den 
Tellerrand während 

des Studiums
„Vitamin B schadet 

nur dem, der es    
nicht hat“

Wertewandel der 
„Generation Y“ 

 zögerliche Anpassung 

der Unternehmen

Akzeptanz des Studiengangs
„Bunter Hund unter Studierenden“

„Was ist das überhaupt?“
„Was macht man damit später mal?“

Austausch mit 
„Gleichgesinnten“ –

Überwindung 
räumlicher Distanz
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Geplante Aktivitäten

„JuWiChem-Konferenz “

Treffen aller Wirtschaftschemiker

Überregionale Veranstaltungen

für JuWiChems und Wirtschaftschem. 
aller Vereine 

Gemeinsame Veranstaltungen

von JuWiChem mit JCF / FS / 
existierenden Vereinen

VCW- und JuWiChem-
Informationsabende 

Bundesebene:

Regionalebene:



8

And my Benefit?

Aufbau eines 
eigenen 

professionellen 
Netzwerks

Aktive 
Mitgestaltung 
bei JuWiChem

Aufbau und 
Etablierung

Überregionale 
Vernetzung 
mit anderen 

Studierenden und 
jungen 

Absolventen

Weiterbildung
durch Workshops 

und andere 
Aktivitäten 

(z.B. Skillset-
Development
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Hier findet ihr uns…

juwichem@outlook.de

Xing

LinkedIn

Facebook

GDCh Homepage
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